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Die politiſche Bedeutung der
Deckung der Heeresvorlage

Von Ernſt Baſſermann Mitglied des Reichstags
Der ſtarke Kontraſt zwiſchen der Finanzreform des

Jahres 1909 und der Koſtendeckung der Wehrvorlage des
Jahres 1913 ſpringt in die Augen

1909 zerbrach über Branntwein und Deſzendentenſteuer
der Bülowblock und im Unfrieden ſchieden ſich die bürger
lichen Parteien in den ſchwarzblauen Block der Konſervativen
und des Zentrums und die durch die Finanzreform geeinten
liberalen Fraktionen Seitdem iſt die Frage der Deſzen
dentenſteuer nicht aus der Diskuſſion und aus den Wahl
kämpfen verſchwunden und es wurde ſichtbar daß nicht eher
Frieden eintreten werde als bis die Deſzendentenſteuer
reichsgeſetzlich verwirklicht war Und vergiftend waren dieſe
Kämpfe Das Volk verſtand es nicht daß man die Erbſchafts
ſteuer abgelehnt und ihretwegen den Block zerſchlagen hatte
und bis zur Leidenſchaftlichkeit ſteigerte ſich das Verlangen
nach ihrer Einführung

Heute iſt der Frieden geſchloſſen und gegen die Stimmen
der Konſervativen iſt von einer großen Mehrheit aller an
deren Parteien die Deckung für die laufenden Ausgaben in
dem Beſitzſteuergeſetz gefunden worden

Der Ausgangspunkt der heutigen Einigung iſt der An
trag Baſſermann Erzberger der an die Militärvorlage 1912
anknüpfte Eine allgemeine Beſitzſteuer wurde in ihm von
Zentrum und Nationalliberalen gefordert und der Reichs
tag nahm den Antrag an Daß ſich damals Zentrum und
Liberale zuſammenfanden kündigte eine neue politiſche
Situation an die ſich nun verwirklicht hat Das Markante
der Lage iſt daß Zentrum und Konſervative ſich trennten
und da ßdie Sozialdemokratie für die Beſitzſteuer ſtimmte

Die Konſervativen ſtanden abſeits Was bei dem An
trag BaſſermannErzberger ihnen wenn auch mit gequälten
Erklärungen möglich ſchien die Zuſtimmung zu dieſem Beſitz
ſteuerantrag unter allerhand Vorbehalten auszuſprechen jetzt
war es anders jetzt lehnte die konſervative Fraktion ab
Sie allein blieb auf dem Boden der Regierungsvorlage und
forderte 80 Millionen neuer Matrikularbeiträge obwohl da
durch dem Bismarckſchen Grundſatz zuwider das Reich noch
mehr als zuvor läſtiger Koſtgänger der Einzelſtaaten gewor
den wäre

Wenn man bedenkt daß vor ein paar Jahren die Ver
bündeten Regierungen 80 Pfg pro Kopf für eine unerträg
liche Belaſtung der Einzelſtaaten erklärten und nur ſchwer
bewogen werden konnten dieſe 80 Pfg auf den Kopf der
Bevölkerung zu konzedieren dann iſt es nicht recht begreiflich
daß man dieſen durch eigene Ausgaben zum Teil ſchwer be
laſteten Einzelſtaaten nunmehr weitere 1,25 Mark pro Kopf
an Matrikularbeiträgen aufzuerlegen bereit war Freilich
war es ein offenes Geheimnis daß Preußen dieſen Weg der
veredelten Matrikularbeiträge nicht gehen wollte

Was die Gruppierung der Parteien anlangt
ſo iſt das Jntereſſanteſte wie leicht ſich das Zentrum vom
konſervativen Einfluß emanzipiert hat Es hat ſich wieder
um erwieſen wie wenig ſich das Zentrum von politiſchen
Sentimentalitäten beſtimmen läßt Es war offenbar daß
weitverbreitete Strömungen in Zentrumskreiſen die Deſzen
dentenſteuer forderten und es war dem Zentrum zu gefähr
lich ſeinen Widerſtand aufrecht zu erhalten und damit vor
allem die Zentrums Arbeiterſchaft vor den Kopf zu ſtoßen
So vollzog ſich trotz des energiſchen Widerſpruchs des Rhei
niſchen Bauernvereins ohne ſtarken Widerſtand das Ein
ſchwenken auf die Beſteuerung des Kindeserbes

Hervorzuheben iſt daß die beiden liberalen
Fraktionen in allen Stadien der Verhand
lung einig waren Man war ſich in der national
liberalen Fraktion darüber klar daß es verfehlt geweſen
wäre ſich in den Bannkreis des ſogenannten ſchwarzblauen
Blocks zu begeben und damit unter Preisgabe der konſequent
durchgeführten Politik der letzten Jahre die ſtärkſte Er
ſchütterung in die Reihen der eigenen Partei zu traägen
andererſeits herrſchte in der Volkspartei ver offenſichtliche
Wunſch ſich nicht in das Schlepptau der Sozialdemokratie
nehmen zu laſſen mit all den unangenehmen politiſchen Wir
kungen welche eine Spaltung der liberalen Fraktionen und
eine Kooperation von Sozialdemokratie und Volkspartei
im Gefolge haben mußte Man war ſich in den beiden
liberalen Fraktionen darüber einig daß man nötigenfalls
die Deſzendentenſteuer einbringen und dann durchſetzen
müſſe und man vereinbarte daß dies von beiden Frak
tionen gleichzeitig geſchehen werde

Der wichtigſte taktiſche Moment war als man in der
Budgetkommiſſion die zweite Beratung der Wehrvorlage vor
Jnangriffnahme der Deckung beſchloß Dieſer Beſchluß war
deshaib ſo wichtig weil die Sozialdemokratie durch ihre
Abſtimmung zeigte daß ſie nicht willens war die Geſchäfte
der Rechten zu beſorgen Entſcheidend war die feſte Ent
ſchloſſenheit der Linken wenn es nicht anders geht Wehr
vorlage und Deckung getrennt zu behandeln um die Ver
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abſchiedung der Wehrvorlage auf Ende Juni ſicherzuſtellen
Dieſe Behandlung mag der Sozialdemokratie ſchwer gefallen
ſein da in ihr eine Förderung der Wehrvorlage lag Aber
es hatte dieſe Stellungnahme das Gute daß damit klar
wurde daß die Linke in der Lage war auch die Deſzendenten
ſteuer durchzuſetzen Dieſe Sachlage war für die Entſchlie
ßungen der Zentrumsfraktion nicht ohne Bedeutung Das
Zentrum mußte erkennen daß die Mehrheit des Reichstags
entſchloſſen war nötigenfalls die Wehrvorlage vor der
Deckung zur Erledigung zu bringen geſchah dies aber dann
war das Zentrum in eine fatale Lage gebracht Dann mußte
ſich das Zentrum entſcheiden ob es auch ohne Deckung und
ohne der Art der Deckung in der Zukunft ſicher zu ſein die
Wehrvorlage annehmen und ſich damit eines guten Stücks
Einfluſſes auf die Art der Deckung begeben oder aber ob es
durch Ablehnung der Wehrvorlage mangels Deckung den
Konflikt und die Reichstagsauflöſung herbeiführen wollte
Dieſe Lage bot naturgemäß einen ſtarken Anreiz zur Ver
ſtändigung gleichmäßig für die Liberalen und das Zentrum
für letzteres aus dem vorerwähnten Grunde dabei wurde der
Wille zur Einigung mit den Liberalen beim Zentrum in dem
Augenblicke ſtärker als dasſelbe erkannte daß es den Libe
ralen ehrlich ernſt war die Deckung noch in dieſem Sommer
zu verabſchieden Für die Liberalen aber lag der Anreiz
zur Einigung mit dem Zentrum in der Tatſache daß ſie mit
der Sozialdemokratie zuſammen wohl die Erbſchaftsſteuer
erledigen nicht aber den weiteren Bedarf von rund 100
Millionen Mark aufbringen konnten da bei der Zuckerſteuer
dem Umſatzſtempel und den neuen Stempeln die Sozialdemo
kratie verſagte Auch die Ausſicht ſich bei der ganzen
Deckungsfrage in die Abhängigkeit der Sozialdemokratie zu
begeben war durchaus nicht reizvoll

Die Konſervativem beobachteten dieſe ganzen Vor
gänge mit ſtarkem Mißbehagen Von Tag zu Tag
wurde es klarer daß das Zentrum bereit war ſich von den
Konſervativen zu trennen daß die Konſervativen die direkte
Reichsſteuer ablehnen würden hat man wohl zunächſt beim
Zentrum nicht geglaubt Allmählich aber als die Konſer
vativen deutlicher wurden und ihrer Abneigung gegen eine
Reichsbeſitzſteuer welche das Kindeserbe umſaßte immer
ſtärkeren Ausdruck verliehen wurde es ſichtbar daß die Wege
von Zentrum und Konſervativen ſich ſcheiden würden

Es iſt töricht dem Zentrum aus ſeinem Verhalten einen
Vorwurf zu machen Zentrumspolitikwarjeder
zeit frei von Voreingenommenheit für eine
beſtimmte Partei und wußte ſich der jeweiligen Zeit
lage immer ſehr anzupaſſen Nachdem im Jahre 1909 das
Zentrum eine wenig populäre Steuerpolitik getrieben hatte
erforderte es das eigenſte Jntereſſe dieſer Partei im Jahre
1913 dieſe Wege nicht wieder zu gehen und der Forderung
einer allgemeinen Reichsbeſitzſteuer ſich nicht zu widerſetzen

Ebenſo töricht iſt es den liberalen Fraktionen den Vor
wurf zu machen daß ſie umgefallen ſind und die Deſzendenten
ſteuer preisgegeben haben Der Liberalismus konnte und
durfte ſich bei der Deckung nicht ausſchalten er mußte mit
helfen die Deckung und zwar in vollem Umfang zu ſchaffen
wenn er ein politiſcher Machtfaktor unter den ſeit 1909 ſtark
veränderten politiſchen Verhältniſſen ſein wollte Eine volle
Deckung brachte aber nur die Einigung mit anderen Par
teien

Die Konſervativen haben ihr Philippi erlebt benei
denswert war der 30 Juni 1913 der die Erbanfallſteuer
verwirklichte die Konſervativen iſolierte und ihnen bewies
daß ſittlich berechtigte Forderungen ſich durch ihr eigenes
Gewicht durchſetzen für ſie nicht

Wäre die Erbanfallſteuer im Jahre 1909 von den Kon
ſervativen angenommen worden dann wäre die politiſche
Kriſis vermieden die Verbitterung der bürgerlichen Parteien
unterblieb und 110 Sozialdemokraten wären nicht in den
Reichstag eingezogen Heute iſt wie die Redner der konſer
vativen Partei hervorhoben die Sozialdemokratie eine
Macht die Erbſchaftsſteuer aber iſt in einer Form und unter
Bedingungen die in mancher Beſtimmung wie die konſer
vativen Redner ſelbſt hervorhoben unbequemer ſind als ſie
die Vorlage von 1909 mit ſich brachte durchgeſetzt worden

Die konſervative Preſſe wurde nicht müde zu verſichern
daß Wehrvorlage und Deckung unbedingt von derſelben
Mehrheit erledigt werden müßten Trotz der Zweifel der
liberalen Preſſe ob das Ziel erreicht werden könne blieben
die Konſervativen auf ihrer Meinung ſtehen

Als es dann klar wurde daß die bürgerlichen Fraktio
nen geſchloſſen für die Wehrvorlage ſtimmen und daß die
Liberalen ſich mit dem Zentrum auf dem Boden einer
allgemeinen Reichsbeſitzſteuer einigen würden verſagten ſich
die Deutſchkonſervativen dieſe Einigung und verließen da
mit den von ihnen aufgeſtellten Grundſatz derſelben Mehr
heit für Wehrvorlage und Deckung

Die bedeutungsvolle Abſage an Liberale und Zentrum

1913 Hat ſich wohl die konſervative Fraktion daran erinnert

ſch i p pfte als ſie die unſoziale Reform von 1909 zurück
wiesAm gleichen Tage ereignete ſich ein Vorgang der be

deutungsvoll iſt Die Sozialdemokraten ſtimmten nicht nur

erfolgte in der Schlußſitzung des Reichstags am 30 Juni

wie man die nationalliberale Fraktion be
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für den Wehrbeitrag ſondern auch für die Beſitzſteuer
Wer ſich der zurückliegenden Jahre erinnert dem klingt

das Wort Bebels und anderer im Ohre Dieſem
Syſtem keinen Groſchen und heute bewilligt die
Sozialdemokratie dieſem Syſtem für Heereszwecke einen aus
geſprochenen Wehrbeitrag von einer Milliarde und die Be
ſitzſteuer für laufende Ausgaben des Heeres

Um die Konburrenztlauſel

Regierung gegen Reichstagskommiſſion
Die Erledigung des Geſetzentwurfes über die Konkurrenz

klauſel iſt bekanntlich bis zum Herbſt verlegt worden da
zwiſchen der Anſicht der Regierung und der Reichstags Kom
miſſion eine Einigung nicht zu erzielen war Strittig ſind
zwiſchen Regierung und Reichstag folgende drei Punkte

1 Nach den Regierungsvorſchlägen ſoll eine Konkurrenz
klauſel unzuläſſig ſein bei Gehilfen deren Bezüge 1500
Markjährlichnicht überſteigen von der anderen
Seite wird eine Erhöhung dieſer Grenze auf 2000 Mark
gewünſcht

2 Nach den Regierungsvorſchlägen ſoll wenn für die Zu
widerhandlung gegen das Konkurrenzverbot eine Ver
tragsſtrafe vereinbart iſt der Prinzipal bei einer Zu
widerhandlung die Wahl haben ob er auf Zahlung der Ver
tragsſtrafe oder auf UAnterlaſſung der Zuwiderhandlung
klagen will von der anderen Seite wird für den Fall der
Vereinbarung einer Vertragsſtrafe der Ausſchluß der Unter
laſſungsklage gewünſcht

3 Nach den Regierungsvorſchlägen ſollen Verein
barungen durch die ſich Prinzipale unterein
ander verpflichten Handlungsgehilfen die bei einem
von ihnen im Dienſte ſind oder geweſen ſind nicht oder nur
unter beſtimmten Vorausſetzungen anzuſtellen klaglos ſein
von der anderen Seite wird verlangt daß ſie nichtig ſeien
und daß die Prinzipale die eine ſolche Vereinbarung ein
gehen den Handlungsgehilfen gegenüber für ſchaden
erſatzpflichtig erklärt werden

Die Regierung legt dieſen Standpunkt noch einmal in
der Nordd Allg Ztg dar und betont daß ſie das Geſetz
wegen dieſer drei Punkte ſcheitern laſſen würde wenn nicht
die Vorſchläge durchdringen Zur Erhöhung der Grenze er
klärt ſie

Mit jeder Erhöhung des Betrages mit jeder Aus
dehnung der unbedingten Unterſagung der Wettbewerbs
klauſel auf eine neue Gruppe von Angeſtellten a die
oft erörterten Bedenken die gegen eine ſolche mechaniſche
Regelung ſprechen Unter anderen würde infolge einer ſol
chen Erhöhung auch bei einer großen Zahl von Reiſenden
die Konkurrenzklauſel ſchlechthin unmöglich werden Bei den
vielfachen Kautelen die ſchon in der urſprünglichen Regie
rungsvorlage und noch darüber hinaus in den neuen Vor
ſchlägen gegen einen Mißbrauch der Konkurrenzklauſel vor
geſehen ſind laſſen ſich Billigkeitsgründe für ein
Verbot der Konkurrenzklauſel bei allen Handlungsgehilfen
mit einem Jahresgehalt bis zu 2000 Mark nicht anfüh
ren Der Betrag der Karenzentſchädigung iſt in den neuen
Vorſchlägen erhöht die ſogenannte kleine ohne Bezahlung
wirkſame Konkurrenzklauſel iſt weggefallen und die Befrei
ung des Prinzipals von der Entſchädigungszahlung durch
nachträglichen Verzicht ganz weſentlich eingeſchränkt Dazu
kommt daß die Konkurrenzklauſel ihre volle Wirkung über
haupt nur in den Fällen äußert wo der Gehilfe und zwar
aus anderen Gründen als wegen vertragswidrigen Ver
haltens des Prinzipals das Dienſtverhältnis kündigt Jn
dieſen Fällen wird der Gehilfe aber meiſt ſchon eine andere
Stelle in Ausſicht haben Kündigt der Prinzipal ſo
kann ſich der Gehilfe durch Abgabe einer ſchriftlichen
Erklärung von dem Wettbewerbsverbote befreien es ſei
denn daß ſich der Prinzipal zur Weiterzahlung des vollen
Gehalts verpflichtet oder daß für die Kündigung ein erheb
licher Grund in der Perſon des Gehilfen vorliegt

Gegen die Vereinbarungen zwiſchen Prinzipalen ſich
gegenſeitig keine Angeſtellten abſpenſtig zu machen ließe ſich
heißt es weiter vom Standpunkt der guten Sitten nichts ein
wenden

Der Geſetzgeber kann aber ein ſolches Uebereinkommen
nicht mit einer Schadenserſatzverpflichtung bedrohen er kann
nicht witer gehen als daß er in Uebereinſtimmung mit den
für die Koalitionen der Arbeitgeber und Arbeitnehmer gel
tenden Vorſchriften des S 152 der Gewerbeordnung die recht
liche Erzwingung der durch das Uebereinkommen übernomme
nen Verpflichtungen ausſchließt Jn die allgemeinen Grund
ſätze des Koalitionsrechts kann nicht einſeitig zum RNachteil
der Arbeitgeber eingegriffen werden

Bulgariens Verſtändigung mit der Türke

Wie aus Wien gedrahtet wird iſt zwiſchen der Türkei
und Bulgarien eine Verſtändigung zuſtandegekommen die
Bulgarien die RNeutralität der Türkei im Balkanſtagaten
Kriege ſichert wogegen Bulgarien der ottomaniſchen Regie
rung in der Frage der Kriegsentſchädigung
Zugeſtändniſſe gemacht hat Die diesbezüglichen Ver
handlungen wurden zwiſchen dem Wiener türkiſchen Bot
ſchafter Huſſein Hilmi und dem Abgeſandten des Kabinetts
Danew Natchowitz geführt

reic Preſſe erfährt vonWien 5 Juli Die Neue
diplomatiſcher Seite daß zwiſchen der Türkei und Bulgarien

lgarien verzichteteine Vereinbarung erzielt worden iſt Bu
ieung wogegen die Türles hre Neu
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gariens erheblich gebeſſert haben Es wird von ausſichts
vollen

Verhandlungen mit Rumänien

berichtet O r hat beiden Staaten ſeine guten
Dienſte angeboten ie angenommen worden ſind Verhandlungen über einen friedichen Ausgleich ſind im Gange haben

indeſſen in dieſem Augenblick noch nicht zu einem abſchließen
den Exfolg geführt Daß ſie in kurzem dazu führen wird
erwartet Die Einigung würde der einen Augenblick ein
getretenen Entfremdung zwiſchen der Wiener und der Buka
reſter Politik ein ſchnelles Ende machen und Bulgarien da
vor ſchützen ſich einer weit überlegenen Koalition gegenüber
zu ſehen und alles aufs Spiel zu ſetzen was es mit ſchweren
Opfern errungen hat

e Kämpfe bei Kotſchang

Von der Wortkargheit der bulgariſchen Armeeleitung
ſticht die ausführliche und von Eigenlob überſtrömende VBe
richterſtattung der Belgrader Amtsſtellen ſeltſam ab

Belgrad 5 Juli Das ſeit Donnerstag früh andauernde
Artillerieduell am Raicinrid vor Kotſchang endete mit einem
vollſtändigen Sieg der ſerbiſchen Truppen
die dank der Uebermacht der ſerbiſchen Artillerie und dem
heldenmütigen Vorgehen der ſerbiſchen Jnfanterie wichtige
Poſitionen einnahmen die von ſtarken Schanzen umgeben
waren und von 32 bulgariſchen Bataillonen mit 80 Geſchützen
verteidigt wurden Die Verluſte ſind beiderſeits bedeutend
Der Rückzug der bulgariſchen Truppen iſt vollſtändig der
Fall Kotſchanas ſteht bevor

Belgrad 5 Juli Jn der Freude über die bisher er
rungenen Erfolge wird hier auch der Fall von Kotſchanga be
reits als entſchieden angeſehen Die bulgariſche Armee gegen
die dort gef n wird iſt 75 000 Mann ſtark und ſteht unter
dem Befehl Kriegsminiſters Kowatſchew Wenn erſt
Kotſchana in den Händen der Serben iſt dann ſteht ihnen
der Weg nach Küſtendil und damit nach Bulgarien offen
Der Rajtſchetow Rid um den bis geſtern früh erbittert ge
kämpft wurde liegt in Schußweite von Kotſchana Auf ihm
hatten die Bulgaren dreiunddreißig Bafaillone und über
hundert Geſchütze konzentriert er wurde aber von den Ser
ben mit dem Bajonett erſtürmt Daß dabei 32 Bataillone
gefangen und 120 Geſchütze genommen wurden wie zuerſt
gemeldet wurde beſtätigt ſich nicht es ſteht nur feſt daß die

unſeren von ſerbiſcher Jnfanterie und Kavallerie verfolgt
wurden

Belgrad 5 Juli Nach Privaktmeldungen iſt Kotſchanga
geſtern nachmittag von den ſerbiſchen Truppen eingenommen

Demgegenüber ſind in Wien Mitteilungen über Erfolge
der Bulgaren verbreitet

Bulgariſcher Sieg bei Köprüli

Wien 5 Juli Die Bulgaren haben nach einer Sofioter
Meldung der Neuen Freien Preſſe bei Köprülü einen
großen Erfolg errungen Der ſüdliche Flügel des ſerbiſchen
Zentrums iſt eingedrückt Dieſer Erfolg iſt auf das Ein
greifen einer bei Dorian urſprünglich gegen die gricechiſche
Armee geſtandenen bulgariſchen Armeegruppe zurückzuführen
die in Gewaltmärſchen gegen Köprülü vorrückte Der bulga
riſche Generalſtab hat einen großen Teil der bei Pirot ver
ſammelten Hauptarmee auf Radomir in Marſch geſetzt wo
ſie die bei Egri Pallanka ſtehenden Serben angreifen ſollen
Dort wird es in der allernächſten Zeit zu einer Schlacht

ev die die Entſcheidung des ganzen Feldzuges bringen
wird

Die griechiſchen Siege

Die griechiſche Regierung übermittelt ihren Geſandtien im
Auslande die vom Hauptquartier im Felde bei dem Kriegs
miniſter in Athen eingelaufenen Schlachtenberichte Aus
dieſen geht hervor daß ſich die Nachrichten von den griechiſchen
Siegen durchaus beſtätigen Die Schlacht bei Kilkiſch das
von den Bulgaren ſtark verſchanzt war verlief ſehr blutig
Sie dauerte volle drei Tage und endete mit der Flucht des
Feindes Die Griechen erbeuteten in dieſen drei Tagen allein
60 Kanonen Die griechiſchen Truppen dringen nach Norden
vor Auch die gemeldete Gefangennahme eines ganzen bul
gariſchen Regiments durch die Griechen wird in dieſem Tele
gramm beſtätigt

Frankreich für Richteinmiſchung

Jn ſeiner drahtlichen Mitteilung an ſämtliche Bot
ſchafter Frankreichs erklärt der Miniſter des Aeußern
Pichon er ſei bei ſeiner letzten Anweſenheit in London im
Laufe ſeiner Unterhaltungen mit Sir Edward Grey mit
ſeinem engliſchen Kollegen übereingekommen angeſichts der
neuen Balkanverwickelungen gemeinſam an den Grundſätzen

feſtzuhalten von denen die franzöſiſche und engliſche Politik
ſeit dem Herbſte des vergangenen Jahres beſtimmt wird
Dieſe Grundſätze beſtehen weſentlich darin daß jeder Gegen
ſatz zwiſchen den Gruppen des Dreibundes und des dreifachen
Einvernehmens ſorgfältig vermieden wird daß beide diplo
matiſche Gruppen gemeinſam mit allem Nachdruck in jedem
Falle darauf beſtehen ihren einſtimmigen Beſchlüſſen überall
Geltung zu ſichern und daß die Mächte ſich jeder Einmiſchung
in die kriegeriſchen Wirren auf dem Balkan enthalten wer
den Pichon ſchärft den Vertretern Frankreichs bei den
Mächten nochmals ein auch angeſichts des neuen Balkan
krieges ſich genau an dieſe Richtlinien zu halten

Deutſches Reich
Wer wird Kriegsminifter

Die Abberufung des Kriegsminiſters iſt für Eingeweihte
nicht gerade überraſchend gekommen Eigentümlich berührt
es jedoch daß gleichzeitig mit der Abberufung nicht eine Er
nennung erfolgt iſt An maßgebenden Stellen ſcheint über
den Nachfolger des Herrn v Heeringen noch Meinungsver
ſchiedenheit zu ſein

Jn eingeweihten Kreiſen werden Generalleutnant von
Lindenau Kommandeur der 16 Diviſion ſowie General

z v Staabs der bei dem Regierungsjubiläum des
Kaiſers in den Adelsſtand erhoben wurde als zukünftige
Kandidaten genannt v Lindenau der an alle er
u unbedi c et zerat zen Genera war gilt als außerorden ihigter
Verwaltungsbeamter und
amten Heerweſens er wir

W u r e n

Auch was Rumänien anlangt ſoll ſich die Situation BulF Heerführer zie
r

i Kennere und humaner

4 m r
J

Generalmajor v Staabs iſt lang
jähriger Dire
gilt ebenfalls als ein ſehr re und umſi

a

ger Verwal
tungsbeamter mit guten parlamentariſchen ormen

Die 3 Schifsklaſſe
Eine beſonders anſprechende Reuerung auf dem Hapagdampfer

mperator die der geſchäftlichen Vorausſicht der Leiter der
mburg AmerikaLinie alle Ehre macht aber auch ihr eindringen

des und bereitwilliges Verſtändnis für die ſozialen und hygieni
ſchen Anforderungen des modernen Seereiſeverkehrs bezeugt iſt die
Einrichtung einer dritten Schiffsklaſſe die zwiſchen der zweiten
Kajüte und dem Zwiſchendeck in der Mitte ſteht

Die dritte Schiffsklaſſe iſt geeignet einem mehr und mehr
ſühlbar werdenden Bedürfnis abzuhelfen Bei der ſtetig wachſen
den Ausdehnung und Jntenſität der Handels und Verkehrsbe
siehungen zwiſchen Deutſchland und den Vereinigten Staaten von
Amerika kommen für den transatlantiſchen Reiſeverkehr hüben
und drüben allmählich auch ſolche Volkskreiſe in Betracht die
früher mit Rückſicht auf Zeit und an eine Reiſe über den
Ozean kaum denken konnten Zum mindeſten iſt vielfach der Wunſch
erwacht es denen wenn auch in beſchränkten Grenzen und mit be
ſcheidenen Mitteln nachzutun die die ſchwimmenden Hotelpaläſte
der großen Schiffahrtsgeſellſchaften zu bevölkern pflegen Dieſem
berechtigten durchaus natürlichen Verlangen das in dem Maße
allgemeiner werden muß wie die Zahl derer wächſt die jenſeits

des Aktlantik Verwandte und Freunde haben kommt der neueſte
Schiffsklaſſentyp der Hamburg Amerika Linie in glücklichſter Weiſe
entgegen er ermöglicht denjenigen die Ueberfahrt nach Amerika
die über dem Zwiſchendeckpublikum ſtehen aber doch nicht in der

ſind den Ueberfahrtspreis für die zweite Schiffsklaſſe zu be
hlen

In der dritten Schiffsklaſſe findet der Paſſagier auf dem Jm
perator ſauber gedeckte Tiſche eine ausgezeichnete Verpflegung
und einfach ausgeſtattete aber peinlich ſaubere und geräumige
Kabinen in denen nicht mehr als 2 bis 6 Perſonen zu
ſammen in guten Vetten ſchlafen

Für Ventilation iſt hinreichend Sorge getragen Auch das für
den Auswandererverkehr beſtimmte Zwiſchendeck beſitzt in jeder

Hinſicht muſtergültige Einrichtungen Es iſt in Kammern einge
teilt in denen 2 4 oder höchſtens 8 Perſonen gemeinſam unter
gebracht werden Durch Seitenfenſter und gute Ventilationsein
richtungen iſt für Licht und Luft geſorgt Jm Winter wird das
Zwiſchendeck durch Dampfheizung erwärmt und des Abends elek
triſch beleuchtet Jn einem luftigen Saal ſtehen bequeme Tiſche
und Bänke in dem gemeinſamen Speiſeſaal wird auf anſtändigem
Geſchirr nahrhaftes ſchmackhaft zubereitetes Eſſen geboten Gabel
Meſſer Löffel und die wollene Schlafdecke die der r mer
paſſagier benutzt darf er ſich nach beendeter Ueberfahrt mitnehmen

Bei der Anlage der Rettungsvorrichtungen ſind die traurigen
Erfahrungen der Titanic Kataſtrophe berückſichtigt Die auf
allen Decks befindlichen Rettungsboote können mehr
Menſchen faſſen als der Imperator Paſſagiere
zubergen vermag ſämtliche Rettungsboote können auf elek
triſchem Wege ſchnell zu Waſſer gebracht werden es iſt alſo auf
dem Jmperator auch der großen Maſſe der Zwiſchendecksgäſte

n größte Gewähr für die Sicherheit an Leben und Eigen
um geboten

Der Deutſche Jnduſtrieſchutzverband

Sitz Dresden der ſich die Verhütung von Streiks und ge
gebenenfalls deren n zur Aufgabe geſtellt hat
hielt am 3 Juli d J in Leipzig auf der Jnternationalen
Baufach Ausſtellung unter dem Vorſitz des Herrn Landtags
abgeordneten Dr Zöphel Leipzig ſeine diesjährige ordent
liche Generalverſammlung ab die von Jnduſtriellen aus
allen Teilen Deutſchlands gut beſucht war Aus dem von
Herrn Direktor Grützner Deuben erſtatteten Geſchäftsberichte
ging hervor daß die Mitgliederzahl von 2776 zu Anfang des
abgelaufenen Geſchäftsjahres bis jetzt auf 4145 geſtiegen iſt
von denen 390 im vorigen Jahre den Schutz des Verbandes
in Anſpruch nahmen Jn 256 Fällen gelang dem Verband
die Verhütung eines Streiks während in den übrigen 134
Fällen Entſchädigungen in Höhe von rund
142000 Mark geleiſtet wurden Der Berichterſtatter
wies im Anſchluß an den Geſchäftsbericht u a darauf e
daß die Einſtellung von 140 000 Männern im arbeitsfähigſten
Alter auf Grund des neuen Wehrgeſetzes eine Verſchie
bung des Verhältniſſes zwiſchen Angebot
und Nachfrage auf dem Arbeitsmarkte zu
Ungunſten der Arbeitgeber herbeiführen müſſe
Dies werde eine Vermehrung der Reibungsflächen e
Arbeitgeber und Arbeiter zur Folge haben zumal die Ge
werkſchaften in ihren leitenden Kreiſen es gut verſtänden
ihre Maßnahmen den großen Konjunkturen des Arbeits
marktes anzupaſſen

Die Zahl der Ausſchußmitglieder wurde durch Zuwahl
einer Reihe von namhaften Jnduſtriellen ausſchließlich Vor
ſitzende von Arbeitgeberverbänden auf 40 erhöht

Warum die Balkan Königreiche kämpfen

Vor dem Kriege gegen die Türkei wieſen auf Bulgarien
96 345 Quadratkilometer Gebiet und 4337 000 Bewohner
Serbien 48 550 Quadratkilometer und 2 978 000 Bewohner
Griechenland 64 657 Quadratkilometer und 2631 000 Be
wohner An türkiſchem Gebiet halten beſetzt Bulgarien
59 000 Quadratkilometer Serbien rund 60 000 Quadratkilo
meter Griechenland 30 000 Quadratkilometer Nach den bul
gariſchen Forderungen ſollen erhalten Bulgarien 87 000
Quadratkilometer Serbien 26 000 Quadratkilometer Grie
chenland 11 000 Quadratkilometer Serbien und Griechen
land fordern dagegen folgende Zuweiſung an Bulgarien
61 000 Quadratkilometer an Serbien 36 000 Quadratkilo
meter an Griechenland 27 000 Quadratkilometer Nach den
erſteren Forderungen würden künftig beſitzen Bulgarien
183 000 Quadratkilometer Serbien 75 000 Quadratkilometer
Griechenland 76 000 Quadratkilometer und 6,6 Millionen
4,1 Millionen 3,5 Millionen Bewohner wogegen Serbien
und Griechenland folgende Gebietsabrechnung vertreten für
Bulgarien 167 000 für Serbien 85 000 und für Griechenland

92 000 Quadratkilometer
Es beſtehen alſo n e Unterſchiede Nur daß

der Türkei knapp 38 000 Quadratkilometer mit 1,6 Millionen
Bewohnern in Europa bleiben ſollen darüber iſt man ſich
allſeitig und trotz des Bruderkrieges einig

Aus den Kolonien
Das Arbeitergeſetz in DeutſchOſtafrita

Am 1 Oktober dieſes Jahres tritt r DeutſchOſtafrika
ein Arbeitergeſetz in Kraft das von den r en fordertu ſie bei einem Arbeiterbeſtande von über Mann einen

weißen Heilgehilfen bei einem Arbeiterſtande unter 500
einen ſchwarzen Heilgehilfen anſtellen müſſen Zu dieſer
Angelegenheit wird den Deutſchen AuslandsNachrichten

ſoricden ſtafrika von einem Pflanzungsu ehmer ge

h 4 Art r rn Anna M u n z 4 4e ne See e e h h ehe e e ä

Dieſe Beſtimmung des Arbeitergeſetzes iſt ſicher in der
Armeeverwaltungsdepartements und J beſten Abſicht getroffen worden Trotzdem erwarten wir

eine Aenderung die die Abſicht des Geſetzgebers durchführt
aber die Härte beſeitigt die ger Erlaß in der heutigen
Form für uns hat Ein weißer Heilgehilfe würde monatlich
mindeſtens 400 Mk koſten das wären im Jahre ungefähr
5000 Mk eine Belaſtung die ſich leicht vermeiden läßt Es
dürfte doch genügen wenn einer der r rgäae
einen Kurſus im Samariterdienſt durchgemacht hat Es ſollte
allen größeren Pflanzungen bis zu einem beſtimmten Ter
min Gelegenheit gegeben werden in Dar esSalam oder
Tanga einen weißen Beamten nach dieſer Richtung hin aus
bilden zu laſſen

Jeder Pflanzer würde das lieber tun auch der unter
500 Arbeiter beſchäftigt als einen ſchwarzen Heilgehilfen
anzuſtellen Dieſer würde 25 bis 30 Mk Monatslohn er
halten hätte täglich im Durchſchnitt 6 bis 7 Mann häufig
mit ſehr leichten Verletzungen zu verbinden eine Arbeit
die kaum eine Stunde in Anſpruch nimmt Die übrige Zeit
würde er herumlungern und bald ein Tagedieb ſchlimmſter
Sorte werden

Wir hoffen daß dieſer Auffaſſung vor dem 1 Oktober
auch amtlicherſeits Rechnung getragen wird

Kleine vermiſchte Nachrichten
Für den Wechſelproteſt hat der preußiſche Juſtizminiſter in

Uebereinſtimmung mit den Juſtizverwaltungen der anderen
Bundesſtaaten für die von Gerichtsvollziehern oder Gerichts
ſchreibern aufzunehmenden Wechſel und Scheckproteſte mit Wirkung
vom 1 Oktober d J folgendes beſtimmt Erfährt der Proteſt
beamte daß der Proteſtat geſtorben oder in Konkurs geraten iſt
ſo hat er dies im Proteſt nachrichtlich zu vermerken Um klarzu
ſtellen daß für die Richtigkeit der mitgeteilten Tatſache eine Ge
währ nicht übernommen wird iſt den Vermerken eine Faſſung zu
geben die zum Ausdruck bringt daß eine Beurkundung der mit
geteilten Tatſache nicht vorliegt Proteſtat ſo l I verſtorben uſw
Den Richtern und Notaten empfiehlt der Miniſter im Jntereſſe der
Auftraggeber die Beobachtung eines entſprechenden Verfahrens bei
der Abfaſſung ihrer Proteſturkunden

Eine Befreiung der Privatlehrer von der reichsgeſetzlichen Ver
ſicherungspflicht iſt vom Reichstage in einem Jnitiativantrag aller
Parteien beſchloſſen worden Der Bundesrat hat am Donnerstag
dazu Stellung genommen Er hat beſchloſſen daß Lehrer und Er
zieher die an nichtöffentlichen Schulen oder Anſtalten beſchäftigt
ſind oder privaten Einzelunterricht erteilen mit Wirkung vom
1 Januar 1913 ab von der reichsgeſetzlichen Wiehebefreit ſind ſoweit ſie ſich bei der Allgemeinen Deutſchen Penſions
anſtalt für Lehrer und Lebrerinnen in Berlin W 8 Behrenſtr 72
verſichert haben und ſoweit ihnen auf Grund der Satzungen dieſer
Anſtalt mindeſtens die geſetzlichen Anwartſchaften gewährleiſtet
z Darunter fallen auch alle Lehrerinnen und Erzieherinnen
nsbeſondere auch Kindergärtnerinnen Muſiklehrerinnen uſw ſo

fern die gedachten Vorausſetzungen zutreffen
Weltpoſtkongreß 1914 Die ſpaniſche Regierung hat den Welt

poſtkongreß in Madrid auf den Monat September 1914 feſtgeſetzt
Die Eröffnungsſitzung findet am 10 September ſtatt

Die japaniſche Regierung hat ſich bei der Projektierung einer
Funkenſtation von größten Dimenſionen für das deutſ che Tele
unkenſyſtem entſchieden Der endgültige Vertrag iſt vom

japaniſchen Miniſterium am 3 d M unterzeichnet worden
m

Hof und Perſonalnachrichten
t Die Kaiſerin traf Sonnabend mittag 12 Uhr 25 Min im

Sonderzug in Bad Homburg ein um dort einen etwa ſieben
wöchigen Kuraufenthalt zu nehmen Kurz vor Ankunft des Zuges
traf Prins Joachim von Preußen im Automobil das er
ſelbſt lenkte in Begleitung ſeines Adjutanten ein Er kam von
Schloß Friedrichshof wo er dem Prinzenpaar Friedrich Karl vonSeſen einen Beſuch abgeſtattet hatte Nach herzlicher Begrüßung

begaben ſich die Kaiſerin und Prinz Joachim in den mit Blumen
und Blattpflanzen herrlich geſchmückten Kaiſerpavillon wo ſie
einige Zeit verweilten Dann begaben ſich die Kaiſerin und ihr
Sohn in dem bereitſtehenden offenen Zweiſpänner durch die reich
geſchmückten Straßen vom Publikum auf das herzlichſte begrüßt
ins königliche Schloß

t Das Kronvrinzenpaar traf Sonnabend früh 6 Uhr in
Danzig ein und begab ſich nach Langfuhr Dort wurde auch der
ſiebente Geburtstag des älteſten Prinzenſohnes feſtlich begangen

Au sland

Schwere Streikunruhen in Südafrika

Die Unruhen im ſüdafrikaniſchen Randgebiete nehmen
immer bedrohlichere Dimenſionen an Freitag abend kam

zu aufgeregten Straßen kämpfen in Johannis
urgStreikende Bergleute die von einer großen Volksmaſſe

begleitet wurden zogen unter den Klängen der Marſeillaiſe
nach dem Marktplatz Beſonders gewalttätig zeigten ſich die
Frauen die die Ausſtändiſchen zu Ausſchreitungen anfeuer
ten Die Straßenbahnen wurden angehalten und mit roten
Flaggen geſchmückt die Fahrkurbeln wurden den Führern
genommen die Drähte durchſchnitten Dann wälzte ſich die
Menge nach der elektriſchen Kraftzentrale und zwang die
Angeſtellten den Strom r alten ſo van die ganze
Stadt in Finſternis gehüllt war Erſt in ſpäter
Nacht gelang es den Behörden die Beleuchtung wieder her
zuſtellen Die Bahnhöfe und das Gebäude der Zeitung Star
die wie die Streikenden behaupten im Dienſte von Wernher
Beit u Co ſteht wurde belagert Die Redakteure
mußten ſich bis Polizei zur Hilfe kam verbarrikadieren
Spät am Abend wurden das Stargebäude und die Bahn
höfe in Brand geſteckt Sie brannten völlig aus

Gegen 11 Uhr marſchierte der Pöbel nach dem Corner
d dem Bureaugebäude von Wernher Beit u Co und
ewarf es mit Steinen Die Polizeibeamten gaben drei

Warnunggsſchüſſe ab und feuerten dann wirklich Die e
erwiderte mit Revolverſchüſſen Gegen 612 Uhr
wurde ein anderes Gebäude im Zentrum der Stadt ange
ſteckt Um Mitternach wurden Dragoner zur Hilfe ge
rufen die eine Attacke gegen die Menge ritten und ſie zer
ſtreuten Jn allen Teilen von Johannesburg hörte man den
Widerhall von Revolver und Gewehrſchüſſen Um Mitter
nacht waren 30 Perſonen in die verſchiedenen Hoſpitäler ein
geliefert worden

s dürfte der Belagerungszuſtand verhängt
werden

Johannesburg 5 Juli Unter den bei den Unruhen
hier getöteten Perſonen befindet ſich auch ein Ange
ſtellter der Firma Otto Peyke Sohn in Hamburg namens
G Bubrieks Die Miniſter Votha und Smuts haben
ſich wegen der ernſten Lage von Pretoria nach Johannesburg

begeben
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Heeresſteuer nach deutſchem Muſter

aris 5 Juli Jn der Budgetkommiſſion der Depunertertegner erklärte der Finanzminiſter es ſcheine Ein
ſtimmigkeit darüber zu herrſchen daß die Koſten für die
neuen Militärausgaben den wo hlhabenden Klaſſen
auferlegt würden Er werde einen Geſetzentwurf vorlegen
der auf einer durch äußere Merkmale korrigierten Schätzung
der Verwaltung beruhe Dieſer Geſetzentwurf würde ſich auf
930 000 bis 240 000 Steuerzahler beziehen und könnte hun
dert Millionen einbringen

Die Kommiſſion nahm einen Antrag an der verlangt
daß alle Ausgaben für die neuen Militärlaſten mögen ſie
dauernd oder Vor wer ſein durch Abgaben auf
das Vermögen gedeckt würden

Provinzial Nachrichten
Ueber eine neue Harzbahn Bad Harzburg Braunlage

Ellrich Nordhauſen
hat ſich jetzt Oberingenieur Butow Braunſchweig in einer
kleinen Denkſchrift des Näheren ausgelaſſen Danach ſoll die
neue Bahn folgende Traſſe erhalten

Bahnhof Harzburg an Bündheim vorbei
Weißen Stein bei Schlewecke um die Rennbahn nach Silber
born Elfenblick Grafenplatz und durch den Papenberg ins
untere Riefenbachstal dann talauf durch den Schmalenberg
ins Radautal Halteſtelle und nun durch den Winterberg
unterhalb der Dreiherrenbrücke noch höher hinauf ins Ecker
tal in welchem durch eine Kehre die Bergeshöhe erreicht
wird Vom Gierskopf ſetzt die Strecke auf einem hohen Via
dukt nach dem Diebesſtieg und gelangt unterhalb des alten
Kaiſerweges zum Molkenhaus Station weiter über die
Ecker und Fohlenkopf zum Scharfenſtein Halteſtelle und zum
Brockenmaſſiv hinan es folgen Lorenzbrücke Abben und
Schulenſtein und Torfhaus Station Nun beginnt der
große Brockentunnel durch die Waſſerſcheide des Harzes der
in gelinder Steigung zum Oderteichtal und zum Sperrdamm
führt Station dann geht es talab durch Odertal und Diet
richstal Station und hierauf wieder mittels Tunnels durch
die Hohetracht jenſeits nach dem Schultal bei Braunlage
Bahnhof Von dort immer bergab über Haſſelhof nach

Brunnenbachsmühle Halteſtelle hinüber ins Hölltal und
durch den Ebersberg ins Wolfsbachtal zur Wolfsbachmühle
Halteſtelle für Hohegeiß Weiter an den Dicken Tannen

vorbei durch den Reihersberg in Steinbachstal es folgt Neuer
Teich Oberzorge Staufenberg und nach einer Schrauben
kurve tief unten Zorge Bahnhof

Das Endſtück der Linie bildet die bereits vorhandene
Strecke Zorge Ellrich die zur zweigleiſigen Hauptbahn aus
zubauen wäre und von dort iſt die Vollverbindung nach
Nordhauſen ja gegeben

Jm Betriebe ſind auch Schnellzüge vorgeſehen die nur in
Braunlage halten Eilzüge halten am Brockentunnel und in
Dietrichstal zum Anſchluß der Nebenbahnen Perſonenzüge
halten auf allen Stationen ebenſo ſind Eilgüterzüge in Aus
ſicht genommen

Robert Dietrich f
V Merfſeburg 5 Juli Der Beſitzer der hieſigen Papierfabrik

Königsmühle iſt heute im Ehllſabethkrankenhaus zu Halle verſchieden Er hatte ſeine Fabrik heute eine der welthekannteſten
Etabliſſements aus kleinen Verhältniſſen zu großer Blüte gebracht
ſo daß ſein Name weit über die Grenzen der Provinz hinaus be
kannt ſein dürfte Auch in der Gemeinde hat ex ſich durch Stiftung
von 30 000 Mark zur Exhaltung des hieſigen St Petrikloſters ein
bleibendes Andenken geſchaffen

Ccothen 5 Juli Gräßlicher Selbſtmord Der19jährige Einjährig Freiwillige Alfred Kühne aus Cöthen der
Sohn eines Beamten der in Magdeburg beim 4 FußArt Regt
ſeiner Dienſtpflicht genügt hatte ſeinen Dienſt verſchlafen Dies
nahm ſich der Soldat ſo zu Herzen daß er beſchloß aus dem Leben
zu ſcheiden Er fuhr nach Cöthen und erkletterte dort einen Maſt
der elektriſchen Ueberlandzentrale Er wurde von dem 6000 Volt
ſtarken Strom getroffen und ſofort getötet

H Ebersdorf Reuß 4 Juli Jn dem Hotel zurKrone, Beſitzer Walter Löſcher brach geſtern abend gegen
1210 Uhr Feuer aus Der Dachſtuhl und das obere Stockwerk
wurden vollſtändig vernichtet Schwer gelitten hat das untere
Stockwerk durch erhebliche Waſſermaſſen Auch das Gebäude des
Kaufmanns Reuſchel wurde durch Feuer und Waſſer ſchwer be
ſchädigt Der Schaden iſt ein bedeutender aber größtenteils durch
Verſicherung gedeckt Für Löſcher deſſen Hotel bereits von Som
mergäſten gut beſucht war dürfte zur bevorſtehenden Hochſaiſon
der Verluſt empfindlich werden Den Löſcharbeiten wohnte auch
Fürſt Heinrich XXVII bei Die Entſtehungsurſache des Feuers
konnte noch nicht ermittelt werden

9 Zeulenroda 4 Juli Vom Bankverein Jn einerſehr ſtark beſuchten Generalverſammlung des Bankvereins Zeulen
roda und Umgegend e G m b wurde einſtimmig die Amts
enthebung des Direktors Stock der bekanntlich ſich am 8 Juni auf
eine Geſchäftsreiſe begab von der er nicht wieder zurückgekehrt iſt
ausgeſprochen Sein Aufenthalt iſt auch jetzt noch unbekannt
Hjerauf erſtattete Verbandsdirektor Korthaus aus Berlin Bericht

Zeitverlust

unpraktisch
mühsam sich geht und nicht zuletzt wie

3501 r sie ist durch erhöhten Waschlohn Materialverkostspielig brauch und schnelleren Wäscheverschleiss Alles

e

Haben Sie schon einmal darüber nachgedacht wieviel Mühe Arbeit und
Ihnen die bisherige Art des Waschens verursacht Wie

und schädlich für das Gewebe das starke Reiben und
Bürsten des Stoffes ist Wie

anstrengend und kräſteraubend die alte Waschmethode vor

Nachteile
àS

die von Ihnen nicht länger unbeachtet gelassen werden sollten

T selbstfetige

Nach ſeinen Ausfüh
rungen liegt kein Verluſt und keine Ueberſchuldung vor aber das
eigene Vermögen ſei zu ſchwach und deshalb empfahl er die Er
höhung der Geſchäftsanteile von 300 auf 500 Mark ohne Erhöhung

über die gegenwärtige Lage des Vereins

der Haftſumme Die Verſammlung beſchloß demgemäß Man
glaubt damit die letzten Schwierigkeiten behoben zu haben Als
neuer Direktor wurde Ferdinand Wäſch der bisher die Geſchäfte
proviſoriſch geführt hat gewählt

Vitterfeld 5 Juli Automobilverbindung
Nächſte Woche wird die vom Kreiſe Bitterfeld in Gemeinſchaft
mit den in Frage kommenden Gemeinden eingerichtete Auto
mobilverbindung zwiſchen Bitterfeld und Düben den Betrieb
eröffnen Der Weg führt über Mühlbeck Pouch Röſa Bröſa
und Schwemſal Hauptträger des Unternehmens iſt der
Kreis Bitterfeld Aber auch die beiden Städte Düben und
Bitterfeld ſowie die intereſſierten Landgemeinden und Guts
bezirke haben ſich bereit erklärt die Anlage finanziell zu
unterſtützen

Sangerhauſen 5 Juli Auszeichnung Profeſſor
Wille der ſeit 1885 an unſerem Gymnaſium tätig war und
nun in den Ruheſtand tritt wurde vom Kaiſer der Rote
Adlerorden 4 Klaſſe verliehen

Kaſſel 5 Juli Geſchenk für das Regiment
Die Thüringer ehemaligen Angehörigen des hieſigen Huſaren
Regiments Nr 14 2 kurheſſiſches das geſtern heute und
morgen die Feier ſeines hundertjährigen Beſtehens begeht
haben dem Regiment zwei Gemälde Darſtellungen der Wart
burg und der Rudelsburg zum Geſchenk gemacht

Eſchwege a d 5 Juli Stiftung Der kürz
lich verſtorbene Stadtälteſte Ernſt Auguſt Döhle hat verſchie
denen wohltätigen und gemeinnützigen Einrichtungen 43 500
Mark vermacht

Leipzig 5 Juli 1000 Mark Belohnung Am
1 d M vormittags zwiſchen 9 und 9 Uhr wurde in den
eingefriedigten Waldungen des Landhauſes Fingſcheidt bei
Elberfeld an einem Sjährigen Mädchen ein ſchweres Sitt
lichkeitsverbrechen verſucht Das Kind wurde kurz nach Be
gehung der Tat blutüberſtrömt und ohne Beſinnung im UAnter
holz aufgefunden Jn ſeiner Nähe lag ein armlanger dicker
mit Blut befleckter Baumaſt mit dem der Täter das Mädchen
offenbar zu töten verſucht hat Die Verletzungen des Kindes
das einen dreifachen Schädelbruch davongetragen hat ſind
lebensgefährlich Der unbekannte Täter wurde unmittelbar
nach der Tat von einem Landwirt bemerkt der an der Außen
ſeite der Einfriedigung entlang ging und einen dumpfen
Schlag hörte der ihn zum Stehenbleiben hewog worauf aus
dem Dickicht ein Mann aufſprang der ihn mit erhobenem
Knüttel bedrohte Der Zeuge entfernte ſich daraufhin vom
Tatort um Nachbarn herbeizurufen Jn der Zuwvwiſchenzeit
ſuchte der Täter das Weite Nach der Beſchreibung des Zeu
gen war er mittelgroß etwa 25 Jahre alt von ſchlanker Ge
ſtalt und mit ziemlich heller gräulicher dünner Jacke be
kleidet die bis oben zugeknöpft war Er trug mittelhellen
weichen Filzhut deſſen Krempe ein wenig abwärts geneigt
war Auf die Ermittelung des Täters ſind 1000 Mk Be
lohnung ausgeſetzt

Ib Delitzſch 5 Juli Ungetreuer Angeſtellter
Der im Ed Richterſchen Baumaterialien und Kohlenlager in
Gr Croſtitz angeſtellt geweſene Lagerhalter G Haage aus Hohben
leing hat zum Nachteil feines Arbeitsgebers nach und nach 3000
Mark unterſchlagen

Göttingen 4 Juli Böſe Streiche Studenten
haben ſich ſchon häufig den gar nicht ſcharf genug zu ver
urteilenden Spaß daraus gemacht wenn ſie vollgetrunken
waren die Feuerwehr von irgend einem entlegenen Feuer
melder aus zu alarmieren um ſich dann von irgend einem
verſteckten Beobachtungspoſten aus über das Anrücken der
Feuerwehr zu amüſieren Jn der letzten Nacht gegen 1 Uhr
iſt es endlich einmal gelungen einen ſolchen Uebeltäter auf
friſcher Tat zu erwiſchen Der junge Mann ein Korps
ſtudent wollte auf der Polizeiwache gleich bezahlen was der
Scherz koſtet wurde aber dahin belehrt daß das Geſetz in
einer ſolchen frivolen Handlungsweiſe keinen Scherz ſondern
die Beſchädigung einer dem öffentlichen Wohl dienenden Ein
richtung erblickt was mit einer Polizeiſtrafe nicht abzumachen
iſt ſondern worüber das Gericht zu befinden habe Der Stu
dent der ſich trotz ſeines Studiums der Jurisprudenz der
Tragweite ſeiner Handlungsweiſe nicht bewußt geweſen ſein
will ſieht nun einer ſtrengen Beſtrafung entgegen

e n
Kunſt undck Wiſſenſchaft

Frithiofs Nordlandsfahrt
Der Rieſe Frithiof der als ein Werk des Bildhauers Max

Un ger in der Mark Friedrichshagen entſtanden iſt hat nunmehr
in fünf Eiſenbahnwagen ſeine Reiſe nach Norwegen angetreten
Die Abfahrt erfolgte in der letzten Nacht Der moderne Wikinger
zug iſt nach Kiel geleitet worden wo heute die Ueberführung auf
ein bereitſtehendes Transportſchiff ſtattfindet An dem künftigen
Standort Frithiofs auf einer Anhöhe vom Sognefjord iſt zum Emp
fange alles vorbereitet Der 10 Meter hohe Sockel iſt von dem
Architekten Herzberg in Bergen errichtet und mit gärtneriſchen An

praktisch
mühelos

neneUm wieviel vorteilhaſter ist dagegen das Waschen mit dem millionen
lach erprobten selbsttätigen

gestaltet sich damit das Waschen
halbstündiges Kochen und die Wäsche ist im Nu

vollkommen rein blendend weiss wie auf dem Rasen
gebleicht

billi im Gebrauch denn es erfordert keine weiteren Waschzutatenpillig wie Seiſe Seilenpulver etc Alle diese

Vorteile
denen Sle sich nicht verschliessen dürfen bietet Ihnen In reichem Masse

lagen umgeben worden Am 31 Juli wird der Kaiſer die Ueber
gabe des Kunſtwerkes an den König von Norwegen vollziehen
Die deutſche Hochſeeflotte wird an dieſer Feier inlich durch
n Kriegsſchiffe Friedrich der Große Kaiſer und a vertreten
ein

Für ſchöne Friedhöſe Vom Kölner Oberbürgermeiſter wird
unter deutſchen Architekten und Gartenbaukünſtlern ein Wett
bewerb zur Erlangung von Entwürfen für die gärtneriſchen
Anlagen und Gebäude für einen neuen Friedhof in Köln a R
ousgeſchrieben Die Einlieferungsfriſt geht bis zum 1 Dezember
d Js Drei Preiſe von 6000 5000 und 4000 Mark ſtehen zur Ver
fügung ferner ſind drei Ankäufe zu je 1000 Mark vorgeſehen Jn
dem Wettbewerb zur Erlangung von Entwürfen für die Anlage
eines Stuttgarter Hauptfriedhofes auf dem Steinhaldenfeld
bei Cannſtatt ſind 57 Arbeiten eingelaufen Den erſten Preis von
4000 Mark erhielten Oberbaurat L Eiſenlohr Architekt O Pfennig
Gartenarchitekt Karl Luz in Stuttgart unter Mitarbeit von Archi
tekt A Abel

Eine techniſche Hochſchule in Jnnsbruck Die ſeit langem an
geſtrebte Errichtung einer Techniſchen Hochſchule in Jnnsbruck
kann nach Mitteilung des Bürgermeiſters in der Gemeinderats
ſitzung nunmehr als geſichert gelten Als vorläufiges Proviſorium
werden mit Beginn des Schuljahres 1914/15 der Jnnsbrucker Uni
verſität techniſche Kurſe angegliedert deren allmählicher Ausbau
zur Errichtung der Techniſchen Hochſchule führen wird

h

Thedter und Muſik
Eine ſtudentiſche Wanderbühne Jn Freiburg i B hat ſich

eine Anzahl Studenten und Studentinnen zur Gründung einer
Wanderbühne zuſammengefunden Sie ſtudierten unter der
Leitung eines bekannten Schauſpielers Goethes Geſchwiſter
Körners Nachtwächter und Hans Sachſens Komödie Der Teufel
und das alte Weib ein um mit dieſen Stücken bei den ernſten
Schwarzwäldern künſtleriſche Freude zu wecken und ihnen geiſtige
Anregung zu bieten Sie hatten eine treffliche Wahl getroffen und
überall auf den weltenfernen Gehöften und in den einſamen
Zinken und Dörfern wo die Akademiker auftraten ernteten ſie
reichen Beifall bei den Bauersleuten für die die Theaterſtücke ein
völlig neues und tiefgehendes Erlebnis bedeuteten Viele der
Schwarzwälder nahmen auch die billigen und guten Büchlein
welche die Truppe mitgebracht hatte ſo daß das Werk welches die
Akademiker begonnen ſich ſelbſt im ſtillen fortpflanzt

r m

Oeffentlicher Wetterdienft
Dienſtſtelle Jlmenau Sonnabend 5 Juli 8 Uhr morg

Luftdruck verteilung und Wettoerlage in Enuropa
Das nordöſtliche Tief hat ſich etwas verſtärkt und weiter

nach Mitteleuropa ausgedehnt es iſt deshalb mit einer
Aenderung der Witterung für morgen noch nicht zu rechnen

Witterungsausſicht für den 6 Juli
Bewölkt und mäßig kühl mit geringem Regen ſchwacher

Wind
D

Wetterwarte zu Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des ReichsWetterDienſtes

6 Juli Wolkig teils heiter kühter
7 Juli Meiſt bedeckt mäßig warm windig
8 Juli Bewölkt vielfach bedeckt meiſt trocken
9 Juli Wolkic teils heiter normal ſtrichweiſe Gewitter

A

Verantwortlich für den volitiſchen Teil i V Eugen Brink
mann für den örtlichen Teil für rei aln richten GerichtHandel Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw
Martin Feuchtwanger für Ausland und letzte Nachrichten Dr Karl Ba er für den Anzeigenteil Albert
Barth Druck und Verlag re t H Sämtlich in

alle
Dieſe Rummer umfaßt 12 Seiten

einſchließlich Unterhaltungsblatt

nen

endel

a
2

4 Be S

II

Wie einfach und
Nur einmaliges etwa

Waschmittel Persil

Dabei ist Persil sehr

Cibt ihnen die iſonenigche Verwendung dieses weit und breit beliedten Produktes nicht zu denk das VWaschen damit d i i r e
WVaschmethode Denn die Millionen Hedeiravens die Persil ständig gebrauchen verstehen och oneh re vom Wagchen u Paben i e r e vie
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Eſektrische Anlagen
jeder Art und Größſze
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Perzina Schiedmayer Söhne
Förster Schweohten Thürmer
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